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Dienstjubiläum.Heutefeierteder
Direktor des WienerKonskriptions-¬
amtesEduardJungwirthdasJubiläum
derVollendungdes40 .Dienstjahres
DirektorJungwirth ,eineauchin
Schriftstellerkreisen,sehrbekanntePer¬
sönlichkeit,zähltzudentüchtigstenBean¬
tenderGemeindeWien.Fachzeitigmit
schwierigenAufgabenbetraut ,hatte
DirektorJungwirthschonalsjunger
Beamter,vielfachGelegenheit,seine
außerordentlicheBegabungzubetätigen
In denleitendenStellungenbekundete
Jungwirth,dereingewandterRilist
ist bedeutendesorganisatorischesun¬
administrativesTalent .Dieausge¬
zeichnetenLeistungendiesesselten
begabtenManneshattenauchzahl¬
reicheAnerkennungen,u .Belobungen
zurFolge .AlsChefist Direktorung,
wirthenergischundzielbewußt,
gerechtundwohlwollend.AusAnlaß
diesesDienstjubiläumsbereitetedie
BeamtenschaftdesKonskriptionsamtes
ihremAmtsdirektor,eineeinsache
überherzlicheFeier

DeuschmeisterDenkmal .DieEnthül¬
lungdesDeutschmeisterDenkmalsam
Deutschmeisterplatzfindetam29d .vor¬
mittags11Uhrin Gegenwartdes
Kaisersstatt .DaderPlatzsehrbe¬
schränktist ,sowerdenum4Tribu¬
nenaufgestellt ,vonwelchenzwei¬
mit 700Personennur fürgeladene
Gästereserviertwerden.Vonden
anderenzweiTribünenfür 600Per¬
sonenwerdenSitzeschonjetztver¬
kauftu .zw.zumPreisevon10bis24

KronenerhältlichbeiAug.Sirk ,Karnt,
verstrafe ;in dengrößerenTheater¬
Kartenbureaus ,ferner bei Naglu .
Wortmann,Operngasse6 imHandschuh¬
geschäftmeist ,Goldschungasse7 ,in
den Krasken ,Karnterring 8und
Kärnterstr .2 ,beimPortierMayer,
hoferimRathauseundbeimErbauer
derTribenenStadtzimmermeisterOtte
9 .Bez .Seegasse12 .UnterTelephon
Nummer,13572rechtzeitigbestellteSitze
werden ,soweitder Vorratreicht
Francoins Hausgesendet .

derHoch-u .Deutschmeister1 .Militar¬
Veteranenverein,erläßtanseineMit¬
glieder nachstehendenAufruf :Am
29 .d .findetdieEnthüllungdesDeutsch¬

meisterDenkmalsstatt .Eingroßes
patriotischesUnternehmen,anwelchem
rastlos ,10Jahregearbeitetwurde,geht
seiner Vollendungentgegenundan¬
uns liegt es ,dieses schöneWerk

mitverherrlichenzuhelfen .Werirgend
an diesemTageZeit findet ,mögeaus
rücken ,denngeradedieserAnlaß
gebietet,möglichstzahlreichzuerschei¬
nen ,daunseremVereine ,die Ehrezu¬
teil wird ,vor Sr .Majestätunserem
oberstenKriegsherrndesilierenzu
dürfen .Zusammenkunst,beimRathaus
um8 Uhrfroh ,Abmarschum9Uhr.

GemeinderätlicherKohlenausschuß,
dervomGemeinderate,eingesetzteAus¬
schuß ,wegenErstattungvonVorschläge
zur Beseitigungderherrschenden
Kohlenteuerunghatsichgesternvon
steuert unddenVigebürgermeister
hierhammerzumObmann ,undden
Gemeinderat Müller zumObmann¬
Stellvertretergewählt.DieOpposition
wird in diesemAusschußdurchdie
G .GeroldundReumannvertre -¬
ten .NachderKonstituierungbeschäf¬

tigte sich der Ausschußmitdem
Maritumder Frage .AlsBerichter
statter fungirteG .Müller .Der
selbelegteeinenausführlichenBericht
vor ,woraufderAusschußeinen
Antragdes Obmanneseinstimmig
genehmigt ,welcheraufEinverneh¬
mevonExpertenabzielt .Mitdie¬
ser Einvernahme,wirddemnächst
begonnenwerden .

Ernennungen.DerStadtrathat
nacheinemBerichtedesVizeburger¬
meistersDr .NeumayerimNatusdes
städtischenNeueramtesStanislaus
BodoundRudolfMeltnerzuoffi¬
zielen StephanHolzundJohann
Grazerzu Akzessistenbefordert .
NacheinemBerichtedesM.Dr .Kreu¬
wurdendie supplirendenÄrzte

der Beste ,Dr .Josef
Jahr undSr .ArthurMichalkzu
definitivenstädtischenÄrzten ,Dr .An¬
tonGuhl ,Dr .RudolfStreit ,und
Dr .MaximilianAnderezuprovi¬
sorischen Ärzten ,ernannt .

Subventionen.DerStadtrathatnach
einemBerichtedesM .Losenoble,
für die permanenteAusstellungdes
WienerKunstgewerbevereinesfür
Erzeugnissedes WienerKunsthand,

werkes ,eine Subvention von2000

nacheinemBerichtdesM.D .Kreu¬
derfreiwilligenRettungsgesellschaft
UnterN .Weileine Subventionvon
1400MundnacheinemBerichtesM.
GottbauerderfreiwilligenFeuer¬
mehrKaiserbrunn ,eineSubvention
von200fbewilligt .

ArmeninstitutWeidling.DerStadtrat
hatnacheinemBerichtdesM.Busch
die WahldesHerrnFranzMüller
zumArmenratdes BezirkesMei¬
ligbestätigt .
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dieGröschlichtern,unddieWiener
Fleischauer.DerVorsteherderWimmer
FleischhauerGenossenschaftG.hie¬
hatbekanntlichaufdemjüngstab¬
gehaltenenundVerbandstagin
Misselbachdieschonsichereinmal¬
vonihmaufgestellteBehauptung
vonVerhandlungen ,welcheaufeine
ÜbernahmederWienerAktienGroß¬
schlächterdurchdieWienerFleisch¬
hauerabzielen ,wiederholt.Diese

zug geht demVolks ,
blatt seitensder1 .WieAlten¬
Großschlächternachstehenderichtig
stellendeErklärungzuMitBezie¬
hungaufdeninIhremgeschützten
Blatt vom22 .Septemberunterder
ÜberschriftderVerwandstagder
Fleischhauerundfleischelcherverschont,
lichenBerichtewiederhabenmirmit
schonsolcherabgegebenhabe
dahingehend ,daßwirwiederder
FleischhauerGenossenschaftnachdem
Vorseherderselbenherrnhätter
dieÜbernahmederGrafschlächter
jemalsangetragennochhierüber
Verhandlungenmitdemselbengepfle¬
genhaben.MitallerHochachtung
der AktenGrosschlachter

Lohner ,derWerkirchen
der Freitag .In den

PräsidentendesZentralkomiterfür
dieVeranstaltungderösterreich¬
schen Paurschlagesvon1906
Vigeben .DerNeumayerist nach
stehendesSchreibenseitensdesPan¬
digenAusschussesdesOsterFeuer
mehrReichsverbändeeingelangt :
InderHauptverhandlungdesober¬
reichischenFeuermehrtagesinWen¬
würdeEuerHochwohlgeboren,ein
sinnigderwarnteDanckderöster¬
reichischenFeuermehrenausgesprochen

fürIhmvielenBemiehungen,und
Ihr verklätigeForderungdes
Paurschlages ,welchensich
als PräsidentdesZentralkomiter
unterzogenhabenzumgroßen
Teileist es IhrergütigenUnter¬
stützung zu denken ,daß
ser Feuermehrtenallenteilen
so gut gebungenist .Indemder
ergebenstgefertigteständigeAus¬
schuß des öftere Feuer
verbandeshiernachdie obener¬
wähnteDankesKundgebungder
HauptversammlungEuerHochwohlge¬
borenzur Kentnisbringt ,er¬
laubtersichauchseinerseitsfür
Ihr freundlicheEnt¬
herzlichzudanken.

GeschwornenUrliste.DieVerzeich¬
nisse der zumGeschwornantebe¬
rufenenGemeindemitgliederwerden
durch8 Taged .J .vom24 .September
biseinschließlich1 .Oktoberl .J .täglich
u .zw .am30 .Septembervon9Uhrfrüh
bis12Uhrmittagsu .andenübrigen
Tagenvon9Uhrfrühbis2Uhrnach
mittagsin denbetreffendenGemeinde¬
Bezirks - Kanzleizujedermanns
Einsichtaufliegen.JedemBeteiligten
stehtesfrei ,daselbstwährenddieser
ist wegenÜbergehunggesetzlich
zulässigeroderwegenEintragung
gesetzlichunfähigeru .unzulässige
PersonenindieListeschriftlichoder
mündlichEinspruchzuerheben ,oder
seine Befreiungsgründegelten
zumachen .

zurpassirenResistenzderstädtischen
Neueramtsbeamten .DieamFreitag
den21 .d .vonderArbeiter-Zeitung
undamSamstagden22 .d .M.
vonverschiedenenanderenTagsblat
terngebrachtenMitteilungenüber

dupasseneResistenzinden
1schenNeueramternentsprech¬

uns von KompetenterSeite ausdem
Rathausemitgeteiltwird ,nichtdenTat
sachen.Esistwohlrichtig ,daßinden
Neueramtsabteilungenwie inallem
übrigenAndernzeitweise ,insbeson¬
derzurrechtzeitigenPertigstellung
dringender,anbestimmteTerminege¬
bundenerArbeitenanNachmittagen
Dienstgeleistetwerdenmuß.Diese
nachmittagigenDienstleistungenerstre¬
ckensichaberme ,wiebehauptetwer¬
auf5 bis 6 odergarüber6Monate
Eswurdenvielmehrselbstin denam
meisten beschäftigten verabre¬
lungen ,nämlichim125u .9 .Begrif¬
1 .F .1905.1314,1955,1453,bezw.125.
sog .Nachmittagsfrequenzenzu3Stim¬
dengeleistet ,sodaßindiesenAbtei¬
lungenauf einenBeamtenund
60 ,78 ,100bezw .80Nachmittags¬
Diensteentfielen .DieserNachmittags
diensthataberinfolgeAuferbeitung
derRückständeimlaufendenJahr
nahezuin allen Abteilungenein
bedeutendeEinschränkungerfuhren.
dieseaußerordentlichenDienstleistun¬
genwerdenaberauchimmerdurch
Kostgelder ,bezw .Remunerationen
besondershonorirtu .gelangtenan¬
solcheni .J .1904seitensderGemeinde¬
14000u .imVorjahr30000Man
die Beamtenu .dienerderstadt .
NeueraatsabteilungenzurVertei¬
lung ,wobeiabernicht ,wiebehaup¬
tet wird ,aufdenEinzelnen60halter
bis Kornentfallen .Außerdem
aberhabenindenletztenJahrenso¬
wohldask .Finanz-Ministerium
als auchdera .c .Landesausschuß
denbeiderNeuereinbringungbeschäf¬
ligtenBeamtenfürihreDienstleistung

Remunerationenbewilligtu .enthie,
lenhievonaufdieBeamtendesStädt¬
NeuwantesimVorjahr13565fl .
Ebensowird,alsdenTatsachennichtent¬
sprechenddieBehauptungderAb¬
bezeichnet,daßimvergangenenJahr
zweiBeamte ,wegenÜberarbeitung
indieHorenanstaltabgegebenwer¬
den mußten .Voneinerpassiren
Resistenzbezw .Dienstverweigerung
der BeamtenderRevieramtsabteilung
ist keineRede ,dieselbenleistenviel¬
mehrnachwievorwilligihrerDienst¬
Insbesondereist es nicht richtig ,daß
daßnachAnordnungdernachmitte¬
gigenFrequenzam1 .Bez.zudenselben
wirzweiBeamteerschienen,esbeteilig¬
tensichvielmehrsoforttäglich5bis6
Beamteandieseraußerordentlichen
Dienstleistung,währenddieübrigen
bittlichwerden,damiterstumeine
Wochespäterbeginnenzudürfen.Schlie¬
lichwirdmitgeteilt,daßderBeamten
konkreteVersprechungenübereine
Vermehrungder BeamtenimNeuer¬
amtenicht gemachtwerden.

VereinFranke .DieAufnahme
neuerZöglingein dieKnabenbeschäf¬
tigungsanstaltdesVereinesFräncke
17 .BezirkKanergasse29findetam
27 .und29 .von5 bis 7 Uhrabends
statt derRegiebetragbetragtwor¬
natlichzweiKronen
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